A Krippn Film
Ihr wisst nicht, ob heuer ein Krippenspiel einstudiert werden kann, ob es Corona zulässt, eine Kindermette mit einem Krippenspiel zu planen? Dann ist das Erstellen eines Krippenvideos eine gute Lösung. Gemeinsam mit den alljährlichen Schauspielern des Krippenspiels könnt ihr digitale Medien nutzen, um trotzdem die Botschaft von Weihnachten kindergerecht zu vermitteln.
Krippenspiel
[bookmark: _GoBack]Rollen: Erwachsener, 3 Kinder, Beauftragter des Kaiser Augustus, Maria, Josef, ErzählerIn, Wirt, 3 Hirten, Engel
1.) Erwachsener: Hallo Leute! Heute geht es um eine spannende Frage: Was ist dir zu Weihnachten wichtig? Dazu werde ich mal einige Kinder fragen.
2.) Kind 1: Ich feiere Weihnachten mit meiner Familie und ich will ganz viele Geschenke haben.
3.) Kind 2: Mir ist zu Weihnachten wichtig, dass es genug zu essen gibt. Oma kocht die beste Würstelsuppe. Ich hasse es, wenn unter dem Christbaum nicht das liegt, was ich mir gewünscht habe.
4.) Kind 3: (verärgert) STOPP! Ich kann da nicht mehr zuhören. Es geht bei euch nur um Geschenke und ihr vergesst dabei, dass Jesus, das Licht der Welt, zu Weihnachten geboren wurde. Und wie das vor viiiiieeeelen Jahren passiert ist, werde ich jetzt genau erzählen...
5.) Trompetenspiel (kann von Kindern gespielt werden ev. auch Posaune, Klarinette, Flöte etc.)
6.) Beauftragter des Kaiser Augustus: Hört, Hört! Ich habe eine wichtige Nachricht des Kaiser Augustus zu überbringen, die ihr dringend zu befolgen habt. Ihr sollet in euch in Steuerlisten eintragen lassen und somit in eure Heimat zurückgehen. Dies ist ein Befehl des Kaisers!
7.) Josef: Um Gottes Willen Maria! Hast du das gehört?
8.) Maria: Ja, Josef. Ich glaube, wir müssen uns auf den Weg machen. Es wird eine schwierige Reise werden und ich erwarte doch ein Kind.
9.) Erzähler: So zogen Josef und Maria von Nazareth nach Bethlehem, um sich in die Steuerliste eintragen zu lassen. In Bethlehem angekommen suchten sie einen Platz in einer Herberge. 
10.) Josef: Siehst du den Wirt dort? Maria, ich bitte ihn um einen Platz für uns zwei.
11.) Klopfgeräusch (dreimal am Tisch klopfen)
12.) Josef: Sei gegrüßt. Meine Frau erwartet ein Kind und wir benötigen einen Platz zum Schlafen...
13.) Wirt: Ja, glaubt ihr, ich hab noch einen Platz für euch zwei? Da habt ihr euch geirrt. Geht fort!
14.) Erzähler: Frustriert suchten Maria und Josef weiter nach einem Platz zum Schlafen. 
Erzähler: In dieser Gegend aber lagerten auch Hirten auf dem Feld und hüteten ihre Schafe.
15.) Hirt 1: Heute sind sie wieder mal brav, unsere Schafe.
16.) Hirt 2: Ja, recht host, Hons.
17.) Hirt 3: WOAAAAA! Hons, Hias, hört‘s auf zum Plaudern und schaut‘s euch das an!
18.) Erzähler: Auf einmal wurde der Himmel ganz hell und der Engel des Herrn erschien den Hirten.
19.) Engel: Fürchtet euch nicht, denn ich verkünde euch eine große Freude: Heute ist der Retter geboren. Ihr werdet ein Kind finden, das in Windeln gewickelt in einer Krippe liegt. 
20.) Hirt 2: Auf geht’s! Warum steht’s ihr noch herum? Das Kind will ich gerne sehen.
21.) Erzähler: So machten sich die Hirten auf den Weg zum neugeborenen Kind. 
Erzähler: Maria gebar ihren Sohn in einem Stall, so wie es die Engel den Hirten verkündet haben.
22.) Hirt 3: Hias, Hons, schaut‘s, da ist wirklich ein Kind geboren. Dieses Kind soll der ganzen Welt Frieden und Heil bringen.
23.) Erwachsener: So, jetzt habt ihr gehört, was zu Weihnachten wichtig ist.
24.) Kind 1: Ich habe jetzt verstanden, worum es geht: Zu Weihnachten geht es nicht um viele Geschenke, sondern um den geborenen Jesus. 
